
„Campiello“
Peter Turrini frei nach Carlo Goldoni

Aufführungsort: Stadttheater Grein

Aufführungen:
Samstag, 12. November 2011 19.30 Uhr
Sonntag, 13. November 2011 17.00 Uhr

Freitag, 18. November 2011 19.30 Uhr
Samstag, 19. November 201 19.30 Uhr
Sonntag, 20. November 2011 17.00 Uhr

Freitag, 25. November 2011 19.30 Uhr
Samstag, 26. November 2011 19.30 Uhr
Sonntag, 27. November 2011 17.00 Uhr

Freitag, 2. Dezember 2011 19.30 Uhr
Samstag, 3. Dezember 2011 19.30 Uhr

Nähere Informationen unter: www.dilettanten.at

Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Grünsteidl, Grein: 07268/373
Samstag, Sonntag: 0664/5150588

Abendkassa: Samstag ab 18.00 Uhr
Sonntag ab 16.00 Uhr: 07268/7730

Eine kleine Stadt, ein kleiner Platz, eine scheinbare Idylle... Die Leute streiten sich, die Leute lieben sich und
ihre Leben sind miteinander verwoben. Witzig und mit viel Humor präsentiert sich die diesjährige Produktion
der Greiner Dilettantengesellschaft.

„Campiello“ von Peter Turrini frei nach Carlo Goldoni ist ein Spiel, das vom kleinbürgerlichen Treiben erzählt,
Orsola, die Palatschinkenkönigin und ihr Sohn Zorzetto, Lucietta und ihre Tochter Catte oder ihr Verlobter
Anzoletto machen sich das Leben nicht leicht, Eifersucht, Intrigen und ein Cavaliere, der mit Eheversprechen
ein böses Spiel treibt mischen das idyllische Kleinstadtleben auf. Eine Greiner Version verspricht so manche
Einblicke in unser wunderschönes Städtchen und bringt in komödiantischer Art unser scheinbar ruhiges Leben
in so manche Turbulenzen.

Ein besonderer Dank dem Hauptsponsor der diesjährigen Produktion: Farben Wahl.

Zugestellt durch POST.AT

Jahrgang: 2011           November 2011     Nr. 06
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Aus dem Inhalt

Buchpräsentation

Am 22. November 2011, 19.30 Uhr, f indet im
Theaterkeller des Alten Rathauses, die Präsen-
tation des Buches „Bischöfin römisch-katholisch -
Mein Weg zu einer neuen Kirche“ von Frau Mayr-
Lumetsberger statt.

Zuerst werden Auszüge aus dem Buch vorgelesen,
dann erfolgt eine Podiumsdisskussion, anschließend
können Fragen gestellt werden. Das Buch ist im
UEBERREUTER Verlag erschienen und über die
Buchhandlung Grünsteidl in Grein zu beziehen.

Die SPÖ-Frauen Bezirk Perg veranstalten diesen
Abend.

Frau Mayr-Lumetsberger ist vielen GreinerInnen und
Greinern gut bekannt, da sie aus Grein (Kreuzner-
straße) abstammt und auch in Grein verschiedentlich
tätig war.

Ihre Initiative „Weiheämter für Frauen in der römisch-
katholischen Kirche“ kümmert sich um Frauen, die
sich zu einem Weiheamt berufen fühlen (Verlagsinfo).

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der
Donau im Strudengau ist im Jahr 2005 erschienen
und ist beim Stadtamt Grein und in der Buchhand-
lung Grünsteidl erhältlich.

Suchen Sie ein
passendes Weihnachtsgeschenk?
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert

Hochwasserschutz
Am Samstag, den 22. Oktober wurden die letzten
mobilen Teile des Hochwasserschutzes aufgestellt und
danach am gesamten Kai die Stützen abgebaut und
in ein Zwischenlager gebracht. Gebraucht haben wir
den Hochwasserschutz bisher nicht, Grein blieb im
Sommer 2011 von den Donaufluten verschont.
Nachdem seit 12. Oktober das neue Altstoffsammel-
zentrum in Betrieb ist, wird im Eiltempo am bisheri-
gen Standort die Halle für die Lagerung der mobilen
Teile gebaut. Nach deren Fertigstellung bis Ende des
Jahres  liegen alle erforderlichen Teile samt Werk-
zeug bei der Straßenmeisterei für den Ernstfall be-
reit.

Freigabe des Donaukais
Die Freigabe des Kais für Fußgänger und Radfahrer
lässt leider noch immer auf sich warten und soll Ende
November erfolgen, falls bis dahin rechtlich geklärt
ist, ob an der Mauer ein Geländer bzw. eine zusätzli-
che Absturzsicherung angebracht werden muss.
Leider gibt es häufig unvernünftige Spaziergänger, die
beispielsweise Kleinkinder auf die Mauer heben und
diese dort unbekümmert spielen lassen. Das ist höchst
gefährlich, ein Sturz in die Donau hätte fatale Folgen,
Hilfe ist kaum möglich!

Feuerwehr meistert Herausforderung
Die Feuerwehren des Abschnittes Grein, insbesondere
das Kommando der FF Grein mit Kommandant
Stephan Prinz, haben viel Zeit und Arbeit in Planung
und Logistik investiert, denn der rasche Aufbau des
Hochwasserschutzes hängt entscheidend von der
schnellen und geordneten Anlieferung der Stützen und
Dammbalken ab. Die Zusammenarbeit bei den Pro-
ben klappte hervorragend, ich danke dafür allen Be-
teiligten, den Feuerwehren des Abschnittes Grein, der
Machlanddamm Betriebsges.m.b.H, der Straßen-
meisterei, der Polizei, dem Bauhof der Stadt Grein
sowie der Firma IBS, welche die mobilen Teile gelie-
fert und die Feuerwehr bei der Logistik umfangreich
beraten hat. Das probeweise Aufstellen hat bewie-
sen - unsere Feuerwehren meistern diese Heraus-
forderung bravourös!

Kaigestaltung - Ende in Sicht!
Die Gestaltung des Donaukais sollte ebenfalls mit Ende
November abgeschlossen sein. Das Baubüro der Fir-
ma Porr übersiedelt nach Saxen, Porr wird auch in
Saxen den Hochwasserdamm bauen. Danach wird
sofort die Gestaltung des Esperantoplatzes in Angriff
genommen, die auch noch heuer erledigt werden soll,
sodass im nächsten Frühjahr die gesamte Promena-
de uneingeschränkt benützbar ist.
Die zusätzlichen Mittel für die Kaigestaltung von
insgesamt 600.000,00 Euro finanziert Landesrat
Ackerl zu einem Drittel, ein Drittel kommt von Um-
weltlandesrat Rudi Anschober und ein Drittel teilen
sich LHStv. Hiesl und LR Sigl.

Moderne Bahnhöfe
Seit Schulbeginn ist der modern umgebaute Bahnhof
Grein Bad Kreuzen wieder in Betrieb, nachdem schon
im Vorjahr die Haltestelle Grein - Stadt einen neuen
Bahnsteig bekommen hat. Mehr Parkplätze für Pend-
ler, Ein- und Ausstieg barrierefrei, bessere Anbindung
an den Zentralraum durch die Schleife Ennsdorf - das
Land Oberösterreich und die ÖBB investierten ge-
meinsam in den Ausbau der Donauuferbahn - für die
Kunden der Bahn, die täglich zur Arbeit oder in die
Schule pendeln, eine deutlich spürbare Verbesserung.

Schrankenanlagen
Die Verträge des Landes OÖ mit den ÖBB sehen
außerdem eine technische Sicherung der Bahnüber-
gänge im Haltestellenbereich vor. Drei Bahnübergänge
werden mit Schrankenanlagen gesichert. Blinklicht-
anlagen werden von den ÖBB nicht mehr gebaut, da
an Übergängen, die auf diese Weise gesichert sind,
häufig schwere Unfälle passieren. Bei  Schließung
weiterer Übergänge können zusätzliche Schranken-
anlagen errichtet werden, die von der Bahn und vom
Land Oö. finanziert werden. Die Möglichkeiten dafür
werden derzeit untersucht, die notwendigen Gesprä-
che geführt.

Restaurierung Stadttheater
Die Arbeiten zur Projekterstellung laufen gut an. Zwei
ausgezeichnete Fachleute, der Architekt Ernst

„ Es ist viel geschehen in Grein“, diesen Satz höre ich bei meinen Gesprächen mit Greine-
rinnen und Greinern immer wieder. Gemeint sind damit alle Projekte und viele Verbesse-
rungen, die in der der Vergangenheit umgesetzt wurden. Ich kann nur bestätigen; „Ja es
ist vieles geschehen und es geschieht immer noch viel Positives für Grein!“ Hochwasser-
schutz, Kaigestaltung, Bahnhöfe, Altstoffsammelzentrum, Tribünen und Klubhaus für den
TSV Grein, Jugendzentrum, Tourismusstudie, Computerausstattung der Hauptschule,...
unsere Stadt ist aktiv und wird von vielen fleißigen Händen ständig neu gestaltet und

lebenswerter gemacht. Allen, die daran Anteil nehmen, sich einbringen und mithelfen, danke ich herzlich für ihr
Engagement. Mit Optimismus und Teamgeist werden wir auch zukünftige Aufgaben und Herausforderungen
trotz schwieriger Bedingungen meistern!
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Pfaffeneder und die Kunsthistorikerin Ingrid Holz-
schuh entwickeln gemeinsam mit der Gemeinde ein
Restaurierungs- und Nutzungskonzept für das Greiner
Stadttheater. Alle Personen und Gruppen, die mit dem
Alten Rathaus in Berührung kommen, wurden befragt,
eine Liste von Interessen und Wünschen erstellt. Klei-
nere Umbauten im Bühnenraum, Erneuerung der
Bühnentechnik und vor allem die Restaurierung des
Theaterraums und die künftige Nutzung des früheren
Tourismusbüros sind wichtige Komponenten, die im
Projekt berücksichtigt werden sollen. Sobald ein Kon-
zept vorliegt, wird dieses öffentlich präsentiert und
den Greinerinnen und Greinern die Möglichkeit gege-
ben, ihre Meinungen und Vorstellungen zur Zukunft
ihres Stadttheaters, auf das wir alle stolz sind, einzu-
bringen.

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Altstoffsammelzentrum neu
Der Betrieb im neuen ASZ ist gut angelaufen, an den
Öffnungstagen - Mittwoch und Freitag ganztags -
konnten sich schon viele Greinerinnen und Greiner
davon überzeugen, dass dieser Bau wirklich gelun-
gen ist und seinen Zweck in vorbildlicher Weise er-
füllt. Auch Umweltlandesrat Rudi Anschober zeigte
sich bei der Eröffnungsfeier sehr beeindruckt - er lobte
das ASZ Grein in den höchsten Tönen, da es nicht
nur modern und zweckmäßig sei, es füge sich archi-
tektonisch harmonisch in die Landschaft ein und set-
ze überdies mit einer Photovoltaikanlage am Dach
der Halle auf eigene Stromerzeugung!

Cafe - Restarant

SCHINAKEL
Wir würden uns freuen, Sie als Gäste bei uns begrüßen zu dürfen!

Geburtstagsfeiern, Taufen oder Firmenfeiern.
Wir bieten Ihnen einen festlichen Rahmen, wo sich die schönsten Feste feiern lassen. Auf unserer schönen
Dachterrasse mit Blick auf die Donau, ganzjährig geöffnet. Lassen Sie sich von unseren rechhaltigen Fisch-
und Fleischspezialitäten verwöhnen.

Auch besteht die Möglichkeit, den Theaterkeller im Alten Rathaus für Geburtstagsfeiern, Taufen oder
Firmenfeiern von der Stadtgemeinde Grein zu mieten. Wir als Pächter der Ausschank im Alten Rathaus
werden Ihre Feier zu einem unvergesslichen Fest gestalten.

Familie Harbich, Donaulände 5, Grein, Tel. u. Fax 07268/7993, schinakel@harbich.at, www.harbich.at
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 27. Oktober 2011

Wirtschaftspark Bezirk Perg; Satzungsänderung
und Entsendung weiterer Mitglieder
Der Gemeinderat hat die Satzungsänderung des
Gemeindeverbandes Wirtschaftspark Perg beschlos-
sen. Der Verband trägt nun den Namen „Wirtschafts-
park Perg - Machland“.
Als weitere Mitglieder werden von der ÖVP Ing.
Tanja Neudorfhofer und als Stellvertreter Mag. Rainer
Barth nominiert.

Pfarrcaritaskindergarten Grein; Pachtvertrag
Nach dem Umbau und der Fertigstellung des Kinder-
gartengebäudes mit Krabbelstube ist mit der Pfarr-
caritas Grein als Pächterin ein Vertrag abzuschlie-
ßen. Der monatliche Pachtzins beträgt € 636,72 inkl.
USt. Der Pachtvertrag mit der Pfarrcaritas Grein
wurde beschlossen.

Pfarrcaritaskindergarten Grein; Finanzierungs-
plan
Für die Finanzierung der Erweiterung und Sanierung
des Pfarrcaritaskindergartens samt Miterrichtung ei-
ner Krabbelstube ergibt sich nach der Endabrechnung
laut Oö. Landesregierung folgende Finanzierungs-
möglichkeit:
Bankdarlehen Raumreserve: 53.000,00 Euro
Bankdarlehen Krabbelstube: 40.400,00 Euro
Bankdarlehen Kindergarten: 296.890,00 Euro
Landeszuschuss Kindergarten: 466.100,00 Euro
Landeszuschuss Krabbelstube: 99.400,00 Euro
Bedarfszuweisung Kindergarten: 582.110,00 Euro
Bedarfszuweisung Krabbelstube: 100.400,00 Euro
Dieser vorliegende Finanzierungsplan wurde beschlos-
sen.

Erweiterung und Sanierung Pfarrcaritaskinder-
garten samt Miterrichtung einer Krabbelstube;
Darlehensaufnahme
Das im Finanzierungsplan enthaltene Darlehen in der
Höhe von  86.900,00 Euro wurde an die Raiffeisen-
bank Grein vergeben.

Sanierung der Hauptschule, 4. Etappe;
Darlehensaufnahme
Das Darlehen zur Finanzierung des Bauvorhabens
Sanierung der Hauptschule (4. Etappe) in der Höhe
von 14.657,00 Euro wurde an die Allgemeine Spar-
kasse Oö. vergeben.

Haimel Karl, Kreuznerstraße 15, Grein; Ansu-
chen um Benützung öffentlichen Gutes (Haupt-
straße 1-3)
Dem Ansuchen von Herrn Karl Haimel, Kreuzner-
straße 15, 4360 Grein, um Benützung des gemeinde-
eigenen Grundstückes Nr. 880/32, KG Grein, im Aus-
maß von 49,5 m2, zum Zwecke des Betriebes eines
Gastgartens (Hauptstraße 1-3) wurde stattgegeben.

WGD-Tourismus GmbH, Linz; Donausteig-
highlights - Vereinbarung
Nach der Eröffnung des Donausteiges im Jahr 2010
ist im Sinne einer weiteren Positionierung und ver-
stärkten Vermarktung die Errichtung von sogenann-
ten Donausteighighlights angedacht. Dabei handelt es
sich um infrastrukturelle Einrichtungen am Donaus-
teig z.B. Aussichtsplattformen etc. Für 20 mögliche
Standorte werden von der WGD Detailkonzepte bei
einem externen Beratungsunternehmen in Auftrag
gegeben, wobei der dafür entstehende Aufwand von
der WGD mit Unterstützung durch Leader-Mittel
getragen wird. Die diesbezügliche mit der WGD-Tou-
rismus GmbH wurde beschlossen. Es soll versucht
werden, das Projekt „Gobelwarte“ umzusetzen.

TSV Meisl Grein; Auftragsvergaben und Werk-
verträge
Folgende Aufträge wurden beschlossen:
- Materialbeistellung Ziegelmauerwerk: Lagerhaus-

genossenschaft Grein und Umgebung, reg. Genos-
senschaft m.b.H., Ufer 14, 4360 Grein

- Fenster und Aluminiumkonstruktionen: Fa.
Oknotherm, Linecka 377, 38241 Kaplice, CZ

- Schwarzdecker- und Bauspenglerarbeiten: Fa.
Grillenberger, 4342 Baumgartenberg 76

- Fertigteile - 1. Zusatz: HA-BAU Baugesellschaft
m.b.h., Greiner Straße 63, 4320 Perg

Stiftung der Herzog von Sachsen-Coburg und
Gotha’schen Familie, Greinburg 1, Grein;
a) Grundtausch für Böhmer Gemeindestraße,
Kaiser-Friedrich-Straße und Stifterstraße
b) Auflassung von eingetragenen Leitungs-
rechten in der KG Panholz
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Vorsitzenden
abgesetzt.

A 1 Telekom Austria AG, Leonding; Ansuchen
um Änderung des Flächenwidmungsplanes
(Sonderausweisung von einer Telekommunika-
tionsanlage: Sondernutzung Funkanlage)
Dem Antrag der A1 Telekom Austria AG auf Um-
widmung des Grundstückes Nr. 839, KG  Lettental,
EZ 75, im Ausmaß von 71 m2 wird zugestimmt und
das Genehmigungsverfahren wird eingeleitet.

Stadtamt; Anmietung PC mit Monitor
Für das Amtsleiterbüro und die Gemeindekasse sind
die PC zu erneuern. Der vorliegende Mietvertrag mit
der Oö. Gemdat, Linz, wurde abgeschlossen.

Stadtamtsleiter Franz Leonhartsberger; Weiter-
bestellung
Herr Franz Leonhartsberger wird mit Ablauf der
Bestellungsdauer mit der Funktion als Stadtamtsleiter
für einen Zeitraum von weiteren fünf Jahren betraut.
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Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Dienstag, 15. November 2011
Montag, 05. Dezember 2011

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 25. November 2011
Montag, 05. Dezember 2011
Freitag, 16. Dezember 2011

Sprechtag des Bezirksbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Der Bezirksbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz, Herr Mag. Johannes Moser, steht an folgen-
den Tagen bei der Bezirkshauptmannschaft Perg für
Vorsprachen zur Verfügung:

Dienstag, 06. Dezember 2011

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Sprechtag des Regionsbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Nachstehend werden Ihnen die Termine, an denen
der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz zur Begutachtung in Naturschutzangelegen-
heiten bei der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Ver-
fügung steht, bekannt gegeben:

Dienstag, 06. Dezember 2011
Montag, 19. Dezember 2011

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Frühling am Kai

Damit es im kommenden Frühling auf den neuer-
richteten Plätzen am Donaukai bunt wird, haben schon
jetzt die Gemeindearbeiter mit den Kollegen der Le-
benshilfe Grein 2000 Stk. Krokus-Zwiebeln eingelegt.
Die Frühlingsblumen wurden von unserem
Landschaftsplaner Christian Winkler aus Amstetten
kostenlos zur Verfügung gestellt. - Herzlichen Dank
dafür!

Abstellen von PKW
auf öffentlichem Grund

Wie immer wieder festgestellt werden muss, stellen
die AutobesitzerInnen ihre PKW auf öffentlichem
Grund ab. Da die meisten dieser Autos verkehrs-
behindernd bzw. widerrechtlich abgestellt sind, wer-
den die Haus- und Liegenschaftsbesitzer dringend
ersucht, auf eigenem Grund Abstellplätze zu errich-
ten. Auch beschweren sich die Schneepflugfahrer
immer wieder über am Straßenrand abgestellte Au-
tos, wo die Schneeräumung und -streuung nicht ord-
nungsgemäß durchgeführt werden kann. Um einen
reibungslosen Winterdienst zu gewährleisten, stellen
Sie bitte Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund ab.

Volksschule Grein -
Schülereinschreibung

Die Einschreibung der Schulanfänger für das Schul-
jahr 2012/2013 findet am 16. November 2011, um
14.00 Uhr, in der Volkschule statt. Schulpflichtig sind
alle Kinder, die bis zum 1. September 2012 das 6.
Lebensjahr vollenden, d.h. die Kinder, die zwischen
dem 1. September 2005 und dem 31. August 2006
geboren sind.

Online Wetterportal
Wetter-Pabneukirichen

Die Betreiber des Online Wetterportals „Wetter-
Pabneukirchen“ suchen aus der Stadtgemeinde Grein
einen ehrenamtlichen Wetterbeobachter.
Für die Stadt Grein ist es interessant, wenn Aufzeich-
nungen über Klima und Unwetter aufliegen.
Kontakt: Peter Schuhbauer, Tel. 0680/2086109

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein
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TelefonSeelsorge - Notruf 142

Ohne Vorwahl, kostenlos und
rund um die Uhr erreichbar

Jemand hört Ihnen zu,
Sie brauchen den Namen nicht zu nennen.

Wir garantieren Ihnen Verschwiegenheit über
Ihre Person und das, was Sie uns erzählen.

Senioren-MobilitätsberaterInnen
in Oberösterreich

Ältere Menschen sind eine wichtige Kundengruppe
für die öffentlichen Verkehrsunternehmen. Sie sind
heute länger mobil und unternehmen gerne Ausflüge
und Reisen. Deshalb hat sich die ÖBB-Personenver-
kehr AG entschlossen, spezielle Seniorenmobilitäts-
beraterInnen auszubilden. Die ehrenamtlichen ÖBB-
SeniorenmobilitätsberaterInnen stehen mit Rat und
Hilfe zu allen Fragen rund um das Reisen mit der
Bahn zur Seite. Sie organisieren für Gruppen nach
Vereinbarung auch Informationsveranstaltungen zum
Beispiel zur Bedienung der ÖBB-Fahrkarten-
automaten. Dies soll helfen, Barrieren abzubauen und
den Zugang zum öffentlichen Verkehr für ältere Men-
schen zu erleichtern.
Kontakt: Jack Valencak, jack221@gmx.at, Tel. 0664/
88769809, Di 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr

zum 75er:
Caecilia Hochgatterer, Taborstraße 21

Hermine Köck, Greinburgstraße 26
Herta Völtz, Auf der Schanz 4

zum 80er:
Franziska Enengl, Wienerweg 9
Richard Völtz, Auf der Schanz 4

Johann Einsiedler, Lehen 11

zum 85er:
Josephine Gruber, Greinburgstraße 26

Johann Schiefer, Franz-Xaver-Müller-Straße 5
Karoline Loidl, Hauptstraße 15

zum 90er:
Angela Huemer, Brucknerstraße 21

zum 95er:
Maria Dvorak, Greinburgstraße 26

zur Goldenen Hochzeit:
Johann und Aloisia Gruber, Taborstraße 6

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.

Wanek Marketing-Service GmbH -
Freie Dienststelle

Die Fa. Wanek Marketing-Service GmbH, Kollmitz-
berg, sucht einen neuen MitarbeiterIn - Beautycouch
für das Studio „Seidu“, www.sei-du.at, mindestens 20
Arbeitsstunden - bei Bedarf auch mehr - Kenntnisse
im Bereich Kosmetik - Massage oder Fitness sind
von Vorteil.
Ihre Bewerbung richen Sie per Mail mit Foto an:
luise.wanek@wanek.at, Tel. 07479/6321-11.

Pfarr-Caritas-Kindergarten Grein

Voranmeldung für das Kindergartenjahr 2012/13 im
Pfarr-Caritas-Kindergarten und der Krabbelstube
Grein.
Sollten Sie für das kommende Kindergarten- oder
Krabbelstubenjahr einen Platz benötigen, müssen Sie
Ihr Kind telefonisch oder persönlich vormerken las-
sen. Ende der Vormerkzeit ist Dezember 2012. Zur
Einschreibung im Frühjahr 2013 bekommen Sie eine
persönlich Einladung.

InterviewerInnen für das
GALLUP-Institut/Karmasin

Wir suchen InterviewerInnen zur Durchführung
von persönlichen Umfragen aus dem Gebiet der
Markt- und Meinungsforschung.
Für persönliche Interviewtätigkeiten suchen wir In-
terviewer/innen in allen Bundesländern. Gesucht
werden auch Teilnehmer/innen für Onlineumfragen.
Wer sind wir:
Wir sind ein grosses österreichisches Markt- und
Meinungsforschungsinstitut, das wirtschaftlich und
politisch unabhängig ist.
Wir suchen SIE: Ob StudentIn, PensionistIn, alleiner-
ziehende Mutter, oder Familienvater: wir suchen je-
den, der an einer spannenden nebenberuflichen Tä-
tigkeit interessiert ist, ein kommunikatives Wesen und
sehr gute Deutschkenntnisse, sowie ein Mindestalter
von 18 Jahren hat.
Wir bieten
- Freie Zeiteinteilung
- Leistungsgerechte Bezahlung
- Persönliche Interviews können im Heimatort durch-

geführt werden
- Äußerst abwechslungsreiche Tätigkeit
Melden Sie sich unverbindlich, für Fragen stehe ich
jederzeit gerne zur Verfügung!
Kontakt: Mag. Kerstin Hauer, 01/4704724-90, erreich-
bar von 9 bis 16 Uhr, Österreichisches Gallup Institut,
18., Anastasius-Grün-Gasse 32, k.hauer@gallup.at
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Tag der älteren Generation

Heuer fand der Tag der älteren Generation am Sonn-
tag, den 23. Oktober 2011 statt. Mehr als 100
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 75 Jahre und älter
sind, folgten der Einladung von Herrn Bürgermeister
Manfred Michlmayr. Die Feier wurde wieder von der
Stadtkapelle Grein musikalisch umrahmt, dafür herz-
lichen Dank. Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe
Grein und Vertreter der Gemeinde begleiteten die
Teilnehmer zum gemeinsamen Festgottesdienst in die
Stadtpfarrkirche Grein, wo Herr Pfarradministrator
Mag. Leopold Gruber die Hl. Messe feierte.

Anschließend waren die Teilnehmer am Altentag zum
gemeinsamen Mittagessen in das Gasthaus „Goldene
Krone“ - Inhaber Karl Haimel geladen, wo sie bestens
bewirtet wurden.
Die ältesten Teilnehmer wurden von Herrn Bürger-
meister Manfred Michlmayr und Vizebgm. Mag.
Rainer Barth herzlich geehrt, sie bekamen ein kleines
Geschenk überreicht. Herzlichen Dank an alle Greine-
rinnen und Greiner für die Teilnahme.

Geburtstag hatte
Frau Leopoldine Brunner, Stifterstraße 20 - 86 Jahre

Älteste Greinerin
Frau Christine Pohl,
Greinburgstraße 24,

96 Jahre

Ältester Greiner
Herr Karl Breitschuh,

Spitzfeldstraße 16,
90 Jahre

Betriebsausflug 2011 gemeinsam
mit dem Kindergartenpersonal

Der diesjährige Betriebsausflug führte uns nach
Roßleithen zum Gleinkersee. Das schöne Wetter nutz-
ten wir zu einer Wanderung rund um den See und
hinauf zum „Pießling Ursprung“. Ein besonderes High-
light war der „Höhenrausch“ in unserer Landes-
hauptstadt Linz. Bei einem Mostheurigen in Erla lie-
ßen wir den erlebnisreichen Tag ausklingen. Danke
dem Kindergartenteam für den tollen Vorschlag!

Eltern-Kind-Zentrum

- Kasperl und das Schlossgespenst am Dienstag,
15. November 2011, 16.00 Uhr

- Kreativnachmittage, 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat, 16.00-18.00 Uhr (Anmeldung erforderlich)

- Nachmittagsbetreuung an den Adventsams-
tagen  26.11., 2.12. und 17.12.2011, jeweils 13.00-
17.00 Uhr (Anmeldung erforderlich)
Das EKiZ-Team betreut die Kinder (basteln, spie-
len, backen, ….) und die Eltern haben die Möglich-
keit, in Ruhe ihre Weihnachtseinkäufe zu erledigen.

Eltern-Kind-Zentrum „Du & Ich“ Grein
Am Hofberg 2, Grein, Tel. 26888 od. 0664/7942724

„Tanzend durch den Strudengau“
Die Abschlussaufführungen der verschiedenen Tanz-
kurse im Tanzstudio AngeLeo finden im Rahmen des
Greiner Adventmarktes statt. Nach intensiven Pro-
bearbeiten mit Tanzpädagogin Angelika Leonharts-
berger-Türscherl können die Kinder und Erwachse-
nen hier ihr Können unter Beweis stellen. Diesmal
lautet das heimatbezogene Thema: „Tanzend durch
den Strudengau“.

Die Aufführungen finden am Freitag, 9. und Samstag
10. Dezember 2011, jeweils um 18.00 Uhr im Pfarr-
saal Grein statt.
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Volksschule Grein

Raiba Grein und HIT rüsten die Volksschule auf
Einen sehr erfreulichen Besuch bekamen wir zu Schul-
anfang von den Vertretern der der Raiffeisenbank
Grein, Direktor Christian Tinschert MBA und
Geschäftsleiter Josef Leitner.
4 brandneue PC wurden der Schule übergeben und
somit einmal der Bedarf in den höheren Schulstufen
abgedeckt.
Die Geräte wurden von Schulwart Fritz Grottenthaler,
den Schulkindern und dem Direktor Johannes
Fraundorfer gerne entgegengenommen.

SchülerInnen und LehrerInnen sind hocherfreut über
diese großzügige Zuwendung unserer Raiffeisenbank
und arbeiten bereits mit Begeisterung mit den neuen
Geräten. Die VS Grein hat, wie schon in der Vergan-
genheit, in der örtlichen Raiffeisenbank einen verläss-
lichen und großzügigen Partner und bedankt sich sehr
herzlich für die gute Zusammenarbeit!
Ebenfalls hat sich die HIT Grein mit 4 Geräten einge-
stellt. Sie wurden an der Hauptschule ausgemustert,
sind aber für den Lernbetrieb in der Volksschule noch
absolut brauchbar. Ein herzlicher Dank dafür gilt dem
Schulleiter, Dir. Andreas Kastenhofer und seinem
Fachkoordinator HOL Willi Hinterecker.

Besuch beim Bürgermeister
Am 19. Oktober durften die Kinder der 3a und der 3b
Klasse gemeinsam mit ihren Klassenvorständen
Haselberger Simone und Wimhofer Sigrid Herrn Bür-
germeister Manfred Michlmayr in seinen Amtsräumen
besuchen.
Im Sitzungssaal wurden die Aufgaben der Gemeinde
besprochen und die Schüler konnten viele Fragen stel-
len. Danach erfolgte eine Führung durch das Stadt-
amt. Für die Kinder war es ein interessantes Erleb-
nis, den Herrn Bürgermeister persönlich kennen zu
lernen.

Klasse 3a

Klasse 3b

Greiner Kegeldamen holen Mannschaftsgold bei den
Landesmeisterschaften in Wels.
Der Grundstein zu diesem großartigen Erfolg wurde
bereits im Mai bei den Bezirksmeisterschaften im GH
Hahnwirt mit dem Titelgewinn durch Augusta Grub-
er gelegt. Josefa Hintersteiner, Hermine Aschauer
und Maria Schmaderer belegten die Plätze 2, 3 und 5
bei den Damen und Hubert Hintersteiner sowie Peter
Reichenberger, Helmut Gruber, Franz Puchberger die
Plätze 2, 4 und 5 bei den Herren.
Während  die Herren bei den Landesmeisterschaften
nur knapp am Finaleinzug scheiterten,waren unsere
4 Damen souverän und holten zusammen mit Herta
Jungwirt und Erna Kurzbauer am 12. Oktober den
Landesmeistertitel in der Mannschaft.

Pensionistenverband Grein - Kegeln 2011

Die Mitglieder und der Vorstand der Ortsgruppe Grein
gratulieren den Keglerinnen und Keglern sehr herz-
lich zu diesen einzigartigen Erfolgen.
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Hauptschule und PTS Grein

Neue Computer für die Hauptschule - HABAU
und Umdasch als Großsponsoren
Seit vielen Jahren gibt es in der HIT (Hauptschule
für Informationstechnologie) Grein den Schwerpunkt
„Informatik“. Die Schülerinnen und Schüler werden
im Bereich EDV ganz speziell ausgebildet und kön-
nen auch die ECDL - Prüfungen für den Europäi-
schen Computerführerschein ablegen und sich damit
besonders für die weitere Schul- und Berufslaufbahn
qualifizieren.
Nachdem die in die Jahre gekommene EDV-Ausstat-
tung der Schule von Grund auf zu erneuern war, suchte
die Schule Partner, die bei der Finanzierung mithelfen
sollten, da allein mit öffentlichem Geld nur Teil-
verbesserungen möglich gewesen wären, insbeson-
dere die Umstellung auf das neue Betriebssystem
„Windows 7“ war dringend notwendig. Dafür reich-
ten aber die vorhandenen Rechner nicht mehr aus,
viele Geräte waren teils weit älter als fünf Jahre.
Tatsächlich konnten zwei Partnerbetriebe gefunden
werden, die gemeinsam mit der Stadtgemeinde Grein
die Investitionssumme von fast 40.000,00 Euro auf-
brachten! Je ein Computerraum wurde von den Fir-
men Umdasch und HABAU völlig neu und modern
ausgerüstet.

Mit Umdasch und HABAU gibt es schon seit einiger
Zeit Kooperationen, da beide Betriebe jedes Jahr Lehr-
linge aus der Polytechnischen Schule Grein aufneh-
men. Dipl. Ing. Anton Karner, Geschäftsführer des
Baukonzerns HABAU und Mag. Kurt König, Perso-
nalchef vom Amstettner Schalungsbauer und Laden-
einrichter DOKA-Umdasch zeigten sich als großzü-
gige und verständnisvolle Ansprechpartner bzw. Spon-
soren, durch ihr Engagement kann nun die HIT Grein
wieder die bestmögliche Technik für den EDV-
Schwerpunkt bieten.
Seitens der Schule liefen die ersten Kontakte über
den nunmehr pensionierten Dir. Dittmar Handel, der
neue Schulleiter Andreas Kastenhofer setzte die Ge-
spräche mit den Partnerfirmen gemeinsam mit Bür-
germeister Manfred Michlmayr fort, bis schließlich
alle erforderlichen Zusagen und Geldmittel bereit stan-
den. Besonderes Engagement bewies auch der EDV-
Kustos der Schule, HOL Willi Hinterecker, er ver-
brachte den Großteil seiner Sommerferien in der
Schule und brachte es zuwege, dass mit Schulbeginn
alle Arbeiten fertiggestellt waren und die EDV Anla-
ge der Hauptschule betriebsbereit war.

Gabi Kreslehner liest für PTS Grein
Eine nicht alltägliche Deutschstunde erlebten die
Schüler der Polytechnischen Schule Grein am Mon-
tag, den 17. Oktober 2011. Die Autorin Gabi
Kreslehner las aus ihrem Buch „Charlottes Traum“
den Jugendlichen vor. „Der ambitionierte Versuch, die
pubertierenden Fünfzehnjährigen auf der Gefühls-
ebene zu erwischen, ging voll auf“, freute sich
Bibliotheksleiterin Irmgard Handel, sie hatte im Rah-
men der „Österreich - liest Woche“ die Lesung im
Saal der Landesmusikschule Grein organisiert.

In der Tat lauschten die Burschen und Mädchen ge-
bannt dem Vortrag der Lehrerin und Schriftstellerin
Kreslehner, durch ihre einfühlsame Schilderung des
Seelenlebens eines fünfzehnjähriges Mädchens sprang
der Funke fast augenblicklich auf das mitunter recht
kritische Publikum über. Gefühle leben und erleben
können ist Bildung, nämlich Menschen- und Herzens-
bildung, diesem Auftrag wurde die Polytechnische
Schule mit der gelungenen Veranstaltung in eindrucks-
voller Weise gerecht. Das Buch „Charlottes Traum“,
in der Bibliothek der Schule in Klassenstärke vorhan-
den, wird nun in allen Poly-Deutschgruppen mit Be-
geisterung gelesen werden!

Schiffsführe
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Musikschule Aktuell...

Das neue Schuljahr hat in der Landesmusikschule
Grein mit viel Schwung und neuem Elan begonnen.
Die neue Direktorin Mag. Manuela Kloibmüller freut
sich gemeinsam mit ihrem Lehrerteam und den Schü-
lern der Landesmusikschule Grein auf zahlreiche  in-
teressierte Besucher in
einer Reihe von Veran-
staltungen. Die Musik-
schule lädt alle Greine-
rinnen und Greiner ein
vorbeizukommen, um die
musikalischen Stückerln
der Schülerinnen und
Schüler zu genießen.
Eine neue Konzertreihe
„Kammermusik on Tour“
präsentiert neue Forma-
tionen und Ensembles,
das „Neujahrskonzert“ mit den Schulorchestern x-mix,
Greinissimo und dem Greiner Kammerorchester ver-
spricht einen musikalischen Hochgenuss, das „Schau-
fenster Musikschule“ lädt zu bunten Einblicken in das
schulische Leben und zahlreiche kleine aber feine
Konzerte wie „Tastenzaubereien“ oder „Saitenwege“
runden den Veranstaltungsbogen ab.

Die herausragende Leistung der Pianistinnen
Magdalena Lettner und Renate Leonhartsberger gibt
es zu beklatschen.  Sie haben beide die Prüfung „Au-
dit of Art“ abgelegt und das Leistungsabzeichen in
Gold erhalten.

Die Schülerinnen von Erika Roubal überzeugten mit
großer Musikalität und einem anspruchsvollen Pro-
gramm ua. mit Werken von J. S. Bach, F. Chopin, J.
Brahms oder P. Goulda. Die Prüfung vor einer Jury
wurde in Wels abgelegt und zeigte ein allgemein sehr
hohes Niveau pianistischer Leistungen, daher ist es
eine besondere Freude, dass Magdalena Lettner die
Prüfung mit Auszeichnung abschließen konnten. An
dieser Stelle gilt es ein Dankeschön an Erika Roubal
für die gute Arbeit mit den Schülerinnen auszuspre-
chen und die Landesmusikschule Grein gratuliert sehr
herzlich beiden Pianistinnen zum großen Erfolg.

Tennis-Vereinsmeisterschaften 2011

Das Finale der Greiner Tennisstadtmeisterschaften
2011 fand am Sonntag, den 11. September 2011 statt.
An diesem Tag sahen die zahlreichen Zuschauer span-
nende Spiele im Damen- und Herren-Einzelbewerb.
Schon in den Wochen vor dem Finalwochenende spiel-
ten die Teilnehmer um den Einzug ins Finale. Am Final-
tag gingen dann sämtliche
Platzierungsspiele über die
Bühne. Besonders erfreu-
lich war die zahlreiche Teil-
nahme am Jugendbewerb,
der seit mehreren Jahren
Pause wieder stattfand.
Besonders bei den Kinder-
bewerben war die Teilnah-
me dank der regelmäßigen
Kindertrainings rekord-
verdächtig. Die Eltern konnten hervorragende Fort-
schritte ihrer Sprösslinge bewundern, die teilweise erst
vor einem Jahr mit dem Tennis begonnen haben.
In die Siegerliste des Herren A-Bewerbs konnte sich
Markus Nösterer eintragen, der in einem spannen-
den Finale die Nachwuchshoffnung Matthias Mau-
rer bezwingen konnte. Bei den Damen ging Anna
Freinschlag als Siegerin vom Platz. Rund ums Tennis
wurden die Spieler und Gäste am Finaltag traditions-
gemäß kulinarisch verwöhnt. Grillmeister Friedl
Nösterer sorgte für das leibliche Wohl, die Gemeinde
stellte sich mit einer Bierspende ein.

Sieger  2011:
Kindertennis: Christoph Redl
Jugend U14: Lukas Hinterreiter
Damen: Anna Freinschlag
Herren B: Rudolf Pröglhöf
Herren A: Markus Nösterer
Damen-Doppel: Rosi Handel/Ingrid Leimer
Herren B-Doppel: Franz Hunstorfer/HP Baumfried
Herren A-Doppel: Max Aschauer/Max Nösterer

Das FAMOS ist eine Beratungs- und Therapie-
einrichtung sowie ein Treffpunkt und Kommunika-
tionszentrum. Das FAMOS ist Ansprechpartner für
alle BürgerInnen des Bezirkes Perg, die Anliegen
in den Bereichen Gesundheit, Familie und Erzie-
hung haben.

FAMOS Familien- und Sozialzentrum Perg
Johann-Paur-Str. 1, 4320 Perg
Bürozeiten: Di, Do, Fr 8.00-12.00 Uhr, Tel.
07262/57609, www.famosperg.at

Das neue Programm für das FAMOS ist im Internet
und in gedruckter Form verfügbar.
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Naturfreunde Grein

Im Herbst starten wir wieder mit Kletterkursen. Wir
bieten für drei verschiedene Altersgruppen das Grund-
modul Bouldern 1 an, im Frühjahr 2012 folgt ein Kurs
für Erwachsene. Die Kursteilnehmer lernen erste
Schritte an der Wand, Kletterregeln und Basics der
Klettertechnik.
Kinder ab Vorschulalter bis 16jährige Jugendliche wer-
den in drei Gruppen eingeteilt.
Ziel ist das spielerische Lernen der Techniken und
natürlich mit Sicherheit und Spaß das Klettern zu Ler-
nen. Detailinfos unter www.naturfreunde-grein.at
oder im Schaukasten.

Anmeldungen bitte bis eine Woche vor Kursbeginn
bei Regina Zehetgruber, 0650/5516991 bzw.
regina.zehetgruber@gmail.com. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass die Mitgliedschaft bei den Naturfreun-
den für die Teilnahme an den Kursen erforderlich ist.
Anmeldungen zu den Naturfreunden, Ortsgruppe
Grein, können gerne online, unter www.naturfreunde-
grein.at bzw. zu den Öffnungszeiten im Climbingshop,
Kreuznerstraße 29, 4360 Grein, erfolgen.
Weiters möchten wir unsere Mitglieder noch sehr
gerne zur Winterwanderung am 11. Dezember 2011
durch die Stillensteinklamm einladen. Die Organisati-
on macht wieder Gerhard Klammer und wir bitten
um Anmeldung bei ihm unter Tel. 0664/1546582.
Vielen Dank an dieser Stelle für die aktive Mitarbeit
und die Organisation der Veranstaltungen und unse-
ren Mitgliedern wünschen wir einen schönen Herbst/
Winter in der Natur.

TV Grein - Sektion Leichtathletik

An seinem 65. Geburtstag absolvierte Franz Wim-
mer den 4. Strudengau Halbmarathon in Neustadtl
an der Donau. Einige Vereinskollegen und Freunde
überraschten den Sportler im Ziel mit einer kleinen
Stärkung. Franz belegte in seiner Kasse den 1.Platz.
Der Verein gratuliert zum Geburtstag und für den
Podestplatz.

Der TV- Grein konnte einige Podestplätze in diesen
Laufherbst erreichen:

Einen besonderen Laufhöhepunkt hatte unser Ob-
mann in Tirol. Er startete bei der Tour de Tirol, einem
dreitägigen Laufevent im Westen Österreichs. Es

mussten 73 Kilometer und
2200 Höhenmeter bewältigt
werden. Leider spielte das
Wetter dieses Wochenende
nicht mit. Drei Tage Dauer-
regen und der erste Schnee in
den Bergen machten den
Sportlern zu schaffen. Ernst
Wieser belegte nach den drei
Tagen den 14. Platz in der
Klasse M-40.

Power Kids Cup 2011
Verena Wieser schaffte
auch dieses Jahr wieder den
Sprung auf das Sieger-
podest.
Die Nachwuchstriathletin
schaffte in der Gesamt-
wertung den 2.Platz.

Herzliche Gratulation!

Marktlauf St. Georgen/ Gusen
2. Platz: Sophia Kamleitner Jugend
3. Platz: Tobias Kamleitner Schüler
2. Platz: Ernst Wieser M40

4. Strudengau Halbmarathon
1. Platz: Franz Wimmer M60

Perger Sparkassen Halbmarathon
1. Platz: Sophia Kamleitner Jugend
3. Platz: Tobias Kamleitner Schüler

Marktlauf Euratsfeld
1. Platz: Karl Wegerer M 55

St. Valentiner Stadtlauf
1. Platz: Ernst Wieser M40
2. Platz: Matthias Redl AK

Zwei Stegelauf Neufuhrt
3. Platz: Ernst Wieser M40
3. Platz: Franz Wimmer M60

In eigener Sache

Alle GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine ha-
ben die Möglichkeit, uns interessante Informationen
und Veranstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschal-
tungen sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
Redaktionstermin 2011: 05.12.2011



Seite 13GEMEINDENACHRICHTEN

Es war ein rauschendes Fest, getragen von Feierlich-
keit und Ehrerbietung, aber auch voll Humor und Le-
benslust. Wurde anfangs ein stimmungs- und selbst-
kritischer Einblick von Herma Brandstetter (kbw-
Leiterin) in die bisherige Arbeit des kbws gewährt,
so wurde die eigentliche und wichtige Aufgabe des
Bildungswerks, nämlich die Herzensbildung, von
Pfarradministrator Mag. Leopold Gruber und Bürger-
meister Manfred Michlmayr hervorgehoben.
Die Ehrungen von OSR Dir. Christian Mandlmayr als
einer der Gründungsväter des kbws im Jahre 1951
und von Konsulent OSR Dir. Johann Klammer, der
40 Jahre das kbw - Grein geleitet hatte, bildeten den
feierlichen Höhepunkt dieser Festveranstaltung, den
Christine Dittlbacher MAS von der Diözese Linz und
Michaela Commenda (Regionbegleiterin) in ergrei-
fender Weise zu gestalten wussten.
Nach einem kurzen Rückblick in das Grein der 50er
Jahre, wurde der bereits verstorbenen Gründungs-
mitglieder des kbws-Grein gedacht.
Das Buch „Flurdenkmäler in der Pfarre Grein“ von
ausgezeichneter Bildqualität und höchstem histori-
schen Wert, stellte Dipl.-HLFL-Ing. Georg Frein-

1. Reihe  v.l.: Mag. Marion Nigsch, Christine Sponseiler, OSR Dir. Christian Mandlmayr, SR Herma Brandstetter
Stehend v.l.:  Christine Dittlbacher  MAS, Mathilde Wimmer, Konsulent  OSR Dir. Johann Klammer, SR Annemarie
Temper, Michaela  Commenda, Hannelore Kelcher, Ing. Gregor Krickl

60 Jahre Katholisches Bildungswerk
am 15. Oktober 2011, im Pfarrsaal

schlag in seiner humorvollen Weise vor und zeigte
damit sein  vielschichtiges  geschichtliches Wissen
über unsere Heimatgemeinde.
Nach der Pause, in der von der Kath. Jugend, der
Katholischen Frauenbewegung, der Mütterrunde und
den Mitgliedern des kbws für das leibliche Wohl der
Gäste gesorgt wurde, nahmen der Linedance-Club
des kbws und die Schauspielerinnen des Frauen-
theaters mit exzellenten Darbietungen die Aufmerk-
samkeit der Gäste in Besitz.
Musikalisch umrahmt aber wurde das Fest in künst-
lerischer Weise von  Fam. Breinesel und dem Lieder-
kranz Grein.
Unser besonderer Dank gilt allen Spendern für ihre
großzügige finanzielle Unterstützung. Das Ergebnis
der Spendenaktion, das sind 1.345,00 Euro, fließt
aus aktuellem Anlass an die Hilfsorganisation
„NACHBAR IN NOT“ gegen die große Hunger-
katastrophe am Horn von Afrika.
Herzlichen Dank allen Besuchern und allen, die dazu
beigetragen haben, aus unserer Feier ein großartiges
Fest zu machen.

Ihr kbw-Team



Seite 14 GEMEINDENACHRICHTEN

Kürzlich ist das Buch „Flurdenkmäler in der Pfarre
Grein“ präsentiert worden. Anlass ist das 60jährige
Bestehen des Katholischen Volksbildungswerkes.
Auch Bürgermeister Manfred Michlmayr, Vize-
bürgermeister Mag. Rainer Barth  und Kulturreferant
Dr. Karl Hohensinner haben an dem von Liederkranz
Grein, Familie Breinesel und anderen Gruppen um-
rahmten Fest teilgenommen.
Frau Herma Brandstetter (Leiterin des KBW) hielt
die Festrede und führte durchs Programm. Eine
Frauentanzgruppe und eine Theatergruppe verschö-
nerten den Abend. Von all den Eindrücken bleibt als
dauerhaftes Geschenk für Grein das Buch „Flur-
denkmäler in der Pfarre Grein“.
Als „Kultur der einfachen Leute“ gewähren Klein-
denkmäler Einblick in eine Welt geprägt von Legen-
den, Sagen, Brauchtum, Aberglaube und christlicher
Überzeugung so der Herausgeber Georg Freinschlag.

Nach mehr als 30 Jahren ist dieses Publikationsvor-
haben nun zum Abschluss gelangt. Am Beginn stand
eine Materialsammlung, welche der damalige Koo-
perator Josef Zauner (jetzt Altpfarrer in Schönau)
gemeinsam mit Firmlingen angelegt hat. Frau Ingrid
E. Gubi hat dieses Material gesichtet.
Die Initiative zur Publikation hat Georg Freinschlag
ergriffen. Er hat die Standorte der Denkmäler karto-
graphisch aufbereitet, alle Objekte besucht, teils neu
fotografiert und die mündlichen Traditionen der Grund-
besitzer/Kapellenbenützer erhoben.
Er hat auch den Gesamttext formuliert, in den ver-
schiedene Zitate aus anderen Quellen eingeflossen
sind.
Das Layout ist überaus ansprechend, das Buch keine
Broschüre, sondern fest gebunden. Jedes Klein-
denkmal wird einfühlsam in der ihm adäquaten Wei-
se beschrieben.
Das Buch heißt in genauem Titel „Religiöse und pro-
fane Flurdenkmäler in der Pfarre Grein“. Also wurde
auch „städtisch“ und nicht Religiöses aufgenommen.
Erstmals dokumentiert wurde ein Fragment des Pran-
gers von Grein mit der zugehörigen Baurechnung von

Flurdenkmäler in der Pfarre Grein

1584 sowie eine (vor vielen Jahrhunderten durch
Mäusefraß beschädigte!!) Urkunde aus dem Schloss-
archiv Greinburg: Sie enthält die erste Erwähnung der
reich mit  barocken Darstellungen verzierten Kegel-
schmiede an der Straße nach Bad Kreuzen als
„Chegelmüll“ im Jahr 1405 sowie eine weitere Ur-
kunde als definitiven Nachweis für die Existenz der
Kosenburg in Dornach aus dem Jahr 1383.
Verwendung fanden auch verschiedene Fotos aus der
in den letzten Jahren von Dr. Karl Hohensinner an-
gelegten Fotosammlung zur Geschichte der Stadtge-
meinde Grein. Besonders eindrucksvoll ist daraus eine
Farbaufnahme von August Wiesinger aus der Zeit um
1960, wo zwei alte Bauersleute ein vierspänniges mit
Stroh beladenes Ochsenfuhrwerk dahinweisen.
Das Buch kann auch als Handbuch bei Spaziergän-
gen in und um Grein gebraucht werden und wird auch
als Wanderführer gute Dienste leisten.
Das Buch ist im Gasthaus Barth/Schneeberger, bei
der Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein - Frau
Gabriele Hochgatterer, in der Pfarrkanzlei, in der Spar-
kasse, im Tourismusbüro und am Stadtamt erhältlich.
Der Erlös wird für die Erhaltung religiöser Flur-
denkmäler verwendet!

Am Samstag, 01. Oktober 2011 fanden im „Gasthof
Hahnwirt“ die Greiner Stadtmeisterschaften im
Bewerb Senioren weiblich statt. 5 Teilnehmerinnen
haben in 10 Spielen den Sieger ermittelt.
Rosa Aschauer erwischte einen ausgezeichneten Tag
und hat alle ihre 4 Spiele gewonnen und dabei 454
Kegel gefällt, was einen Schnitt von 5,675/Schub er-
gibt. Das ist der beste Kegelschnitt, der je in einem
Finalturnier erzielt worden ist. Im entscheidenden
Spiel bezwang sie Maria Radinger klar mit 112:90.
Weiters stellte sie mit 120 Kegel in einem Spiel

Greiner Stadtmeisterschaften im Kegeln

ebenfalls einen neuen Rekord in die-
sem Bewerb auf.
Im Gesamten wurden 1929 Kegel bei
400 Schub erzielt, was einen Schnitt
von 4,823 Kegel pro Schub ergibt.

1. Platz: Rosa Aschauer
2. Platz: Maria Radinger
3. Platz: Anna Seeliger
4. Platz: Augustine Gruber
5. Platz: Hannelore Huber



Seite 15GEMEINDENACHRICHTEN

fussfrei-Veranstaltungen in Grein

Mike Supancic mit seinem Musikkabarett: „Traum-
schiff Supancic“ kommt am Mittwoch, 14. Dezem-
ber 2011 um 20.00 Uhr ins Gasthaus Hader
„Schlüsselwirt“ in Waldhausen.
Nutzen Sie diesen Abend um mit
Freunden, Vereinsmitgliedern
oder auch mit Ihren Mitarbeitern
einmal eine etwas „andere“
Weihnachtsfeier zu gestalten.
Genießen Sie ein weihnachtli-
ches Menü in gemütlicher At-
mosphäre und sichern Sie sich
Ihre Plätze zum Musikkabarett!

Rufen Sie uns an, wir planen gerne für Sie!

Alle Infos und „fussfrei“-Termine 2012 finden Sie auf unserer Homepage www.fussfrei.at,
Veranstaltungsagentur Baumfried, Tel. 07268/21223.

Die „Greiner Stubnmusi“ ist am Samstag, 17. De-
zember 2011, 19.00 Uhr, zu Gast in der Cafe Kondi-
torei Schörgi. Entspannen Sie sich in der Vor-
weihnachtszeit zu den Klängen Mühlviertler Musik
und den Erzählungen von Christine Geirhofer.

Erlesene Volksmusik in traditioneller Besetzung

Hilde Abenteuer - Zither
Regina Enengl - Harfe
Helga Abenteuer - Hackbrett
Nikolaus Leonhartsberger - Bassgeige
Karl Diwold - Gitarre
Dr. Thomas Huemer - Gitarre

Eintritt frei - Bitte um Tischreservierung bei Familie
Schörgi 07268/350

Greiner Advent von Freitag, 09. Dezember bis
Sonntag, 11. Dezember 2011
Besuchen Sie den stimmungsvollen Adventmarkt in
der idyllischen Innenstadt von Grein mit hoch-
qualitativen Geschenksideen von Künstlern und
Kunsthandwerkern. Der historische Stadtplatz und die
Räumlichkeiten des Greiner Stadttheaters bilden dafür
das vorweihnachtliche Ambiente.
Ein sanftes Rahmenprogramm begleitet Sie das gan-
ze Wochenende. Die
Nachmittage werden
von Kindern aus Grein
für Kinder gestaltet und
das Programm reicht
von Singen, Reiten über
die Tanzvorführungen
„Tanzend durch den
Strudengau“ des Tanz-
studios Angeleo und
EKIZ bis hin zum be-
liebten Steckerlbrot-ba-
cken, Basteln von Weih-
nachtsgestecken und
Holzbrennen rund um den Brunnen.
„Grein singt“ - Freunde traditioneller Adventlieder
haben am Samstag um 19.00 Uhr die Möglichkeit,
unter der Leitung von Markus Pöcksteiner am öf-
fentlichen Singen teilzunehmen.
Genießen Sie Ihren Aufenthalt bei kulinarischen
Schmankerln aus der Region rund um den Greiner
Stadtplatz.

Öffnungszeiten:
Fr. und Sa. 13.00 bis 20.00 Uhr

So. 10.00 bis 18.00 Uhr
Veranstalter: Verein der Greiner Wirtschaft

Eintritt frei

Schenken  Sie zu Weihnachten
„fussfrei“-Wertgutscheine!

Das Programm für 2012 finden Sie bereits auf der
Homepage www.fussfrei.at.
Nutzen Sie die Gelegenheit und schenken Sie zu Weih-
nachten „fussfrei“-Wertgutscheine um 10,00 oder
20,00 Euro.
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CampielloCampiello

Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Grünsteidl Grein
0 72 68 / 373

Abendkassa:
Samstag: ab 17 Uhr, Sonntag: ab 15 Uhr
Tel. 0 72 68 / 77 30

Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Grünsteidl Grein
0 72 68 / 373

Abendkassa:
Samstag: ab 17 Uhr, Sonntag: ab 15 Uhr
Tel. 0 72 68 / 77 30

Freitag,  25.  Nov. 19.30 Uhr
Samstag,  26. Nov. 19.30 Uhr
Sonntag,  27. Nov. 17.00 Uhr

Freitag, 2. Dez. 19.30 Uhr
Samstag,  3. Dez.19.30 Uhr

Freitag,  25.  Nov. 19.30 Uhr
Samstag,  26. Nov. 19.30 Uhr
Sonntag,  27. Nov. 17.00 Uhr

Freitag, 2. Dez. 19.30 Uhr
Samstag,  3. Dez.19.30 Uhr

weitere Aufführungen:
Samstag,  12. Nov. 19.30 Uhr
Sonntag, 13. Nov. 17.00 Uhr

Freitag,  18. Nov. 19.30 Uhr
Samstag,  19. Nov. 19.30 Uhr
Sonntag,  20. Nov. 17.00 Uhr

weitere Aufführungen:
Samstag,  12. Nov. 19.30 Uhr
Sonntag, 13. Nov. 17.00 Uhr

Freitag,  18. Nov. 19.30 Uhr
Samstag,  19. Nov. 19.30 Uhr
Sonntag,  20. Nov. 17.00 Uhr

Premiere: 
Samstag, 5. November 2011, 19.30 Uhr
Stadttheater Grein

Premiere: 
Samstag, 5. November 2011, 19.30 Uhr
Stadttheater Grein

von Peter Turrini
frei nach Carlo Goldoni


